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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TSG Bokel : TV Gut Heil Neuenburg 
Samstag, 23.03.2024, 15:00 Uhr

Bargmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die TSG Bokel am
Samstag, den 23. März im 17. Saisonspiel auf den TV Gut Heil Neuenburg. Die Gastgeber behielten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Jan-Gerd Bargmann. Erstaunlich war, dass die TSG Bokel diese Partie mit einem
und der TV Gut Heil Neuenburg mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Bargmann / Janssen die
Gastspieler Wandscher-König / Diermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nur einen Satz verloren Renken / Arendt bei ihrem Sieg gegen
Becker / Becker und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Doppel zwischen Willers / Grosser
und Braams / Rogge endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Jan-Gerd Bargmann hatte im
Spiel gegen Torsten Becker am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Unglücklich war Sebastian Renken dann in der Partie gegen Malte Becker, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Dann
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Carsten Braams kam Stephan Janssen nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Frank
Willers das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Daniel Wandscher-König und gewann in vier
Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Marcel Arendt beim 11:6, 11:7, 11:1 mit Bernhard Diermann.
Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Grosser hatte seinen Gegner Stefan Rogge beim klaren 3:0
komplett im Griff. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TSG Bokel und des TV Gut Heil
Neuenburg in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jan-Gerd Bargmann und Malte
Becker, die Jan-Gerd Bargmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat die TSG Bokel in der Saison nun 14 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.04.2024 gegen den VfL
Edewecht an. Für den TV Gut Heil Neuenburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VfL
Edewecht am 24.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:25 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Bokel

Doppel: Bargmann / Janssen 1:0, Renken / Arendt 1:0, Willers / Grosser 1:0 
Einzel: J. Bargmann 2:0, S. Renken 0:1, S. Janssen 1:0, F. Willers 1:0, M. Arendt 1:0, J. Grosser 1:0 

 TV Gut Heil Neuenburg
Doppel: Becker / Becker 0:1, Wandscher-König / Diermann 0:1, Braams / Rogge 0:1 
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Einzel: M. Becker 1:1, T. Becker 0:1, D. Wandscher-König 0:1, C. Braams 0:1, S. Rogge 0:1, B.
Diermann 0:1


